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reine Scheidung wi{chen Bernunft unDd Daß (olches Dem geiftlichen @fnnbéumiben:,
Slaube, ilofopbhie undZheologie vollzog. auch böje UND 1Im Sewiffen beranfmortliche

effectus Daraus Au befahren“ernDdar HYanfen
Jitancdhmal werbden Selehrte, Die UNUTL Den

sanfenismus in Deut|hlanDd VDProbabilismus unD Die päpftliche Jitacht-
vollkommenbheit befämpften DDr erhböhn%er Hanfenismus bat in Deufichland fen, als Hanjeniften ausgerufen. ®emwmißinfenjiver eingewirEf£, als gewöhnlich

genoMmMMen IDIC  D. Sreilich iDAre  44 Die 1n- mitf Unrecht, ber 1eje als SHanfeniften
cOharakterifierfen Kämpfer bedientenmwirkung nı  f J0 groß gemwejen, IDenn jie DocCH Der a  en Die vorzüglich Die anjefi NUL auf Das Dogmatijche Sebiet De- nilten ge{dhmieDdet batten, Um iDren Dgma-QOränff ätfe.  \ ber Der Sinfluß Quf Dem

Fanoniftifichen uUnD moralijqdhen DBebiet IDAL fi{chen Hrrtümern Die Z2ege Au ebnen unD
jie Zum Giege Au tühren HZemwußt DDEeLrvDiel größer. M Spil Hom Die Dgma- bewußt arbeiteten jie rür Den Hanfenismus,tfitchen Srrungen Der Sanfenifte auf£fraf, Der mandchen DDN ibnen als „Schrectbildrichtete ficHh Der SIngrimm Der Nanfeniften

Die päpitliche Itacht unD Da Die rür RXinDder“ er{cheinen mochfe. J$Sie enig
aber UNUL ein „Schrecttbild rür Rinder“Hefuiten a ent{chieDdenften yür “‘om PIN- IDAT, eigften Die Aufbebung DPS e{uifen-frafen, eröffneften Die Hanfeniften iDre In

griffe Die Ytoral Der e)]ulfen, 4  nN$S- DrDens, Der Die Hanfeniften wefentlich
DbejonDere Den VProbabilismus. Sn mifgemwirkf a  en unDd DIie Dann folgenden

ce. manche Bifchöfe Seminare unDbeiden HZeziehungen finD Deutffiche elehrfe heologen Doifen iIm janfeniftif{chen SahrDDn Den Hanjeniften beeinflußt, IiDenNn jie mwajjer egelten.auch Deren Dogmatifche Srcrtümer nicht£
eilten IWefentli  en Sinfluß aur Deut{ch- ur iefe eßtere Derivde baft eine NeUeEeLE,

ebr feißig gearbeitefe Yitünchener Difjer-land übfen Die Univerjitäten DDN SeyDden fation, Die Drofeifor Pfeilichifter angeregt“,unD Sömwen, zahlreiche Deutfche Ynien
unD Seitftliche iIm HahrhunDderf {tuDIer- Diel Naterial gejammelf unDd verarbeitef,
fen unD Abneigung, ja Haß “Kom befonDders OUS Den janfeniftifchen »eit{chrif

fen UnND Den ISerfen DPS bbe Dupac DeunD Die e)ulfen mif nach auje brachten. Helegarde. Ion iDm bätte noch je  In (anD-Bekannut i{t. Daß Hontheim, Der in jeinem
„Sebronius“ Die an}jen1)17  en nı  en nymes) ISSerE Vıe de vVan spen (QLouvain

angezogen iDerDen Pönnen. us DIie-üiber Die Semwalt DeS Dapftes verfocht, in jem ergibt i Die mwenig beachtefte Satfache,{  DvDen  e unDd Yeyden udier hatte. Daß Die HXanfeniften on Dem KaijerI $)Ftober 1709 verhanDelfe Das
Iürzburger omtapite A  bDer eine Bitte arl VI CSinfluß ISiener Hof efjaßen

%er Yeibarzt DPS RXaifers, Sarelli, vborherDes jungen Domberrn arl DDN Öftein, Drofeffor Der JlCeDdizin in Yömen unD pin
5 DProfjfequirung jeiner SfiuDdien nachher reuND DAn Sipens IDAL Hanfenift SrNolffenbüttel DDer nachher Leydten“ geben
5 Dürfen. Sltan befichloß, ın recessıbus überreichte unD befürmwortete YJiovember

1795 bei Dem Kaifer 1e Bitfgefuche Dernach{ichlagen Au lafıen Db eine (Sr- belgifchen Hanfeniften. NiSpiteres icht ralltaubnis jemals gegeben bier auf Die ABerbindung Dan Sipens mi£f(Ss Deinen Srlaubniffe wirEklich
erteilf wWorden ZUu lein, Denn 1. Sebruar Dem neapolitaniichen uriften unD

vrifer Siannone, Der eFanntf it Durch Die1717 befchloß Das 2 ürzburger Domtkapitel, ro Aserteidigung Der Anmaßungen„Daß Feinem Domberrn Fünftighin Der H- DPeS Abfolutismus DIie Xirche Sian-fuch lutherifcher, Falvini{cher DDer anDerer
Fegerij{cher Univerjitäten a studıa u PUs * Wegele a. a. . IL 314lauben jel, in Daupt{ächlicher nfehung, ® er HNanfenismus in eu  en QanDden.

Sin Beitrag ur Xirchengef{OhHichte DPS HYabhr-
w  ( Der Univerlität HunDderts DDN Dr. 33 ilb einbarD 80

Z2Birzburg 099 (142 S.) Iltündgen 1929, KXöjel-VDulftet.
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NDNEe fraf perfönlich in ISien ür Dan pen Der 8iféf)0f 9ür.:ci in sSlorenz Compomanes,
ein unDd Deßte Dorf “Hom YUzzärra unDd Der Bifchof Sabian DDON Har-

S  it KRecht bat Die NEeUEe Ntonvgraphie celona, Der unvergleichliche Dereira ne
Die echs BänDde „JCeuefte HZei AUT inigen gelehrten HBeneDdiktinern in Dorfu-
Keligionslehre uUunD KXircdhengefchichte“ DPL» gal Uun®D® 10 vbiele anDdere eine DrDeN£-
erftef, Die Der aUS O©chlefien itammenDe enKorrefpondenten. Sr Hatte Deren au
Dfarrer unD® Dropit ‘“Cart Inton ittola zu Jilainz, KXöln, rier, ©alzburg, unDd
in Den HSabhren 0= 17 Au ISien ber ijt Gart nicht 5 zweifeln, Daß jeine 10 D{£f
ausgab. Hierdurch wDerden IDILC naher  ‚09 be- wieDderholten Zufchriffen Das große iSerP?
Panntf mif Dem YsSiener Stiudiendirektor DDn (Sms großentfeils vorbereitet a  en
CSimon DD torf un Dem Dropit Auch batfte er mit 2Würzburg, Sulda, Dafjau
gna3; “Ciller „Stoct it nicht bloß Saybach, Briren uUunD $3ien HBriefe Qe»
entjchiedener Segner Der Hefuiten gemejen, wechfelt, unD in Diefer Kaiferfta ein
als Den i bei Der Keform Der {HeD- werDden noch einige HunDerf au  ehalten,
Dg  en f{uDdien zeigfe. (Sr IDAL außer- Die Den jel Drofeffor DPe Haen,
Hem DDN janf{eniftifchen Tendenzen Durch- Den jel. Drälaten De Serme, Sazzaniga,
Drungen. Durch ibn (neben DvDan mwmiefen Hlarer, g Den Dropft itfola unD
ildete in Der Kaijerftadt pin KRre  1, in anDdere erlajjen hat.“ el Briefen ließ
Dem janjenifierenDe Cympatbien Dnan- nicht bemwenDen., 12 Priefter{hulen
gebenD Diefer Rreis ranı AU>= Au Dafjau unDd Hr  unn  44 wmurDden DDnN 5bm mif
jammen in Der AbenDdgefellichaft DesS legten ebr anjeHNnlichen unDd auf einige TaufenD
Drälaten Des Auguftinerftiftes vDoOn S, Do- Sulden Im ISerfte ‚i belaufenden Hücher-
vothea, gna3z Otiler. DPS Beichtvaters lieferungen erfreuf, Die nen entweDder
Der Kaiferin. Unter Yilers Saäiten (Dar- ge{chenfef DDEL einen ebr niedrigen

auch Der Iachfolger Dan (Smwietens Vreis beforgt haf.“ VBon Den franzöfiichen
als Seibarzf Der allıecın Der JlieDderlänDder Dren verfolgte janfeniftifche) erie
De a6n) IDAL mwmohl PE (Wittola) Der LeO- „Faufte e ’ 10 Dpiel Fonntfe, au unDd De-
jami{te Wortführer janfenifti{cher Beftre- reicherfe unjere Deutiche Nirche mitC©chägen,
bungen, ein IYtann, Der Dem jein unglücliches Baterland DDN {icHh
Cinfluß Otocs aUS einem Hefuiten|hHüler mwarf“. ein mwichtigites ISSerE Die
Au pinem aniımojen Segner Der Sefelj{chaft Die gejammelten rirfen DPeS „UNDErCGER-
Hefu entmwmicelt hatte“ (© 81 lichen Arnau welche Au Yaufanne in

Ion Dem Srafen bbe ($Sabriel Dupac Yuartbänden gedruckt IDDorDen finD
Dde HBellegardeT Der zeitlebens &Zr0ß DPS bobhen VDränumerationspreifes
MEolyth Dlieb nicht Die in jeinen ugen DDN $livres TÜr Den and ranD Die Aus-
unchriftliche ulle Unigenıitus beichwören gabe in Hom 25, in ISSien 17 Dränume-
Au müjljen, baf NsSittola Im zıweifen }  C  aDr- ranten MHle Yiopten unD IHorreden (inD
gang jeiner „Jteueften Heiträge AUT Keli- jein JSSert. „ 10 auch Die austuDHrliche (2o.
gionslehre uUunD KXirchenge{chichte bensbefcdhreibung CINAULÖS, Des gelehrfte-

529—539) eine ebr LobpreifenDde 10» iten unD goffesfü  tig{ten Sehrers, welchen
grapbie veröffentlicht. %)arin el U, (!. Die Fatholifche Kirche yeif Dem ernDar

530 t.) Daß Den freitlichen (jan- gehabt hat“. Dazu Famen DIE  le Heijen, auch
feniftijchen) Nouvelles ecclesi1astıques nach Deu  blan (5306 f.) „ m a  re
a  re lang mifgearbeifet Dabe. „ Er führte 1775 unternahm PU Die on ange DUOgEe-
pinen Briefmechfe mif£f Stalien, Cpanien, a eije nach ISSien. Uls P bier Durch
Dortkugal, Deut{chland, Den Durch Den Den Drüälaten DDN Dorothe (Neiler)
‘Yitolinismus unD RXurialismus angerich- beiden JiCajeftäten vorgeftellf IDUTDE, fand
fetfen CSchaden abzumwmenDen. %Jie arDie P Den gnaDigiten Beifall Derfelben.... Sr
ndädle Ntarefoschi unDd VBisconti, Der Augu- fat jeinem alten KorrefponDdenten, Dem
itinergeneral Wasquez Der Iltinifter SIr VPropit iftola Die SreuDe unD ejuchte

iDn in Zegleitung DCS Sazzaniga unmian in ailanDd unD FTanucci in eapel,
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gin paar anDderer geiftlicher 8'reufibe auf Der ÖStacatenbiftorie ßemnnbérfe atD nahm
jeiner Dfarrei u Dropftdorf. 3n QSSien jich Die Hreiheit Der Ntonarchin mif jeiner
machte nicht NUur mit Seiftlichen, jonDdern gewobhnten CTUur unDd Selaffenheit aUS
auch mif einigen Sroßen unDd etlichen DOL-» Der Sei{ichichte DPS Faiferlichen O©ucce{jfions-
nehmen CStaatsbeamten nNeue Befkanntft- frieges ein ein paarermwiejene Zhatfachen
Qaften unD vorzüglich Die \o Truchtbare anzufübhren, DLCAUS Das Segentheil DDN
mi€£ Dem Damaligen unfius Iisconti, Dem erhellef, e  en jie Durch DIie Hefufiten
welchen Durch eine Quf ein HZegehren UunDd iDre Anhänger überreDdeft IDOAC, %Jie
in Iien eigens aurgejeßfe Schrift DDN Der gufe Srau warbD nachdenkenD, un ijt
Unfchuld Der Utrechter Xirche vollftommen Fein 3weifel Daß Die freffenDe Crinnerung
überzeuget bDat. Diefer DHerr Daf bernach als Zu rer nach etlichen °  en gegebenenRardinal eine Überzeugung 10 Qguf eibe- Sinwikigung mitgemwirfet hat.“
halten, Daß PL AU “‘Hom Dei er Selegen- Sinige CErgänzungen u {ttola Diefet
beif Der unferOrüciten Kirche öffentlich Das Der mitf Dem Fatholifichen Slauben Hon
ISorf eredef bat“ 536 bei jeiner rie{terweihe innerli zerfallene

Siner Der eifrig{ten Nitarbeiter Der unD \päter auch aQuBerlı abgefalene &a
puziner gna3z Seßler. Er \hilder in jei-„JCeueften Beiträge“ DON ittola IDOAL Der Ner Autobiograpbie ! wmieDderholt Oile HesHofrat reIiYderr D. Cperges. ittola bat

iDm Im ziweiten Hahrgange 791 837 ziehungen AU Den Hanfeniften in AHien, zu
einen Jiefrolog gewidmef, iDOCIN DDN jeinem IN GDdlinger Sönner, Dem Otaafs-

fefrefär Niolinari, „einem gemäßigten Hanjeinem Nitarbeiter prei{t, Daß niemanD jeniften“, Defjen Haus Erjefuiten nicht be-
aQuS unjern OÖStaaftsmännern Dem RXurialis-
INUS mebr un empfindlichere O©treiche DPL=

frefen Dürfen 45 Der iDm Die Schriften
DON Dascal, Sebronius, Dan )pen U1jeßt hat 539) „ Sr IDAL einer Der eißig- faufte, iDn mit De STerme, Blarer, Haufen-ıten Befucher Der 2bendgefjelfchaften 0es itrauch befanntmachte ©S.49), und,in Dejjenjel. Drälaten DDON Dorothe (Neiler),

Dey lehrreichen Seiprächen alemal Oie (Mlolinaris) Sejelichaft er piIn
gerügiger CSchüler unDd JClachbeter Des <yan-ZHahrheitsliebe den Borfig führte“(S.843). jJenismus IDar 54) „Durch Den UO»Hntereffan f IDAS ittola DDN Dem laftfen Haufenftrauch“, 19 ichrieb Seßler„großen Mnteil“ Cperges Der Auf

hebung Der Sefelfchaft Nefut mitfteilf Sebruar 1782 aQUS QSien jeinen
Obeim „Dbin i In ebr wichtige QWerbin-841 „(Er IDAL einer DON Den Orey Dungen gefommen. er erite Dat mich DemNRüthen, Denen berefia Das IDr 1m Sreiherrn Sottfried Dan wieten, DräfiIärz 1773 DDN Sr päpftL. Heiligkeit

Aemens X{ ingeheim mifgefeilte AUuf- Denten Der Hoffitudien Commiffion, @-
e Der zweite rührte mich Dem Sreiherrnhebungsbreve offenbarte. Hedermann weiß, ranz arl DDON Krefel, Dräfes Der geift-Daß Der uge apen IDALT, ohne en Hofcommijfion DOFC. Diejevorläufige BHewiligung Der Naiferin eje

Aufhehung nicht Au gen. Yiun IDOAL Die großen OCtaatsmäönner fomwobhl als auch Der
infulierte Dropft “Marc Untonio ittolaSrau Damals nichts mweniger als Die DEr infulierte Dropft QAnton Kufchigka un®e)ulfen geitimmf. &n Der Shat pra Die beldenkenden Herren, Der OStadt Unter-jie Au ©perges, als 10 iDm Das enfmworfene

Breve gab ‚Das Befragen anDderer 0l Fäüämmerer DDN ljen Sheodor Balery und
Der Kegierungsraf ranz arl DDN aege-beräane it Peine Megel ÜL mich. (Sin er lin, we Mic Der eifrige Blarer zugeführ£fıi Herr In jeinem SanDde. )Jie Hefuiten batfe, rühmten meine Standhaftigkeit.mögen In ortugal, rankreich, ynanien

übel getfhan baben 0as gebht mich nichts erFElärten mich Der Unterftüßung
STEeEUNDES Der gufen ©ache würdig“Hier weiß INaNn DDN (olchen Ötreichen

nichts. Un INd muß Denn Doch geftehen, Dr. Seßlers “NHücblice aur feine jNebzig.Daß Die Sefelfchaft alemal Yür Das Haus jäbhrige Dilger  art Auflage berausgeg.Öiterreich guf gelinnf IDar. ber Der in von cof S CieDrE. BHülau Yeipzig 185
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Iın April 17892 berichtet eßler über Bamberg) it ein offener Anbhänger D.ueß;
Die Dapfitmefje OÖftern 31. ärz „An 10= nels. 5Jer rzieher DPS Kaifers, Sürft Salm,
jem feierlichen STage aven mebrere IDUC-  H4A it in Hanfenift,“
Dige NYänner, we Sanfeniften bießen Hietet Nun bon Die geDdru Siferafur
Darunter auch meine Sönner un reunDe, manchen über Die SESinmwirkung
VPropft ittola unD 6be Hlarer, Dei Dem Der Hanfeniften in Deutichland, 10 Dürften
Stadt-Unter-XKammerer A3alery ZUT are archivalifche orfhungen IcQerCi weiferes
elaDden. Auch icH abin (am Hof) Yaterial AU Sage rördern. Aieleicht

DON Den RWämmerei Senftern“ euge DPS Dr. Deinhardt Die eif, eine vberdienftvolle
päpftlichen Cegens jein AU Pönnen Mrbeit auch in Diefjer DHinficht zu ergänzen
Ion jeinem Ungebor{am Die ern un zu vbervolfkommnen.
chickte PL Auguft 1789 ausführliche Hs Hernhar ubr5S. Jvichte Den Drälaten Rautenftrauch,
Die Dröpite De FTerme unD iftola unD ©panien UnD DeufihlanDdDie Semeinde DPS anfenismus 1i au
Des Unterlämmerers. Gie wmurvden überall %Jie CEntdedungsfahrfen unjerer Zeif

geben mebr aur Nerkanntes als auf Un-mf Dem lauteiten Beifall gelejen unD DCeL=
belanntes, aufverkannte Hiienfchen, Werke,meDrten DIe 3ahl meiner S®önner. S0 Pl

1e 1 on nach einigen agen DDN Den Qölter unD Känder. UnDd pinem mif He
QHofrüthen gnaz DDN Born, DDON ranz geilterung unD Überzeugung ge{chriebenen

Huche DIg Dann eine luf DDNDDON OSreiner, Studien-Hof-Commijjions- OSchriften und gine Überfchägung, Die Dftel]ißer, ge{dhmworenen ein Der [eiß-
nNereil unDd Bigotterie, DON Hofjeph DON on- beörobhlich Ichein£. egje Satiache beruht
nenfels. unDd Dem böhmijch öjterreicht- undchtt auf Dem Berlangen nach YCeuem,

Jieuarfigem. Der {pielt DOocChH mebren Biceklanzler Sreiherrn DON Sebler
el mif, P{IDAS Srniteres, Daß IDILE nam.-Die fröftlichiten 3uficherungen iDres A0hl-

mwolens“ (©S.87; vgl ©, 98 Die tat{füchliche lich pLößglich ugen betommen, Die efiDa

Drotektion Der genannfen CStiaatsmänner). en unD mwurdigen, nNan vorher
achtlos vborbeigegangen IDAL, SJas gilf inHme 1783 {cht  er Dann oeßler DIe
Qiteratur unDd DDilojopbhie gilf auch imtaijerli  en Jitaßregeln Die KXapu-

ZInNer unDd emertt Dazu „Ales bisher Mns WVBerfehr Der I35ölber unD iCD Deute wahr
gegebene iIc0 ausführlich erzäDlf auUsS Der im Aserhältnis Der Deutichen ZUu Cpanien

(Ss ijt unzmweifelhaft in Dem Schwärmenegelafion Des infulicten Drälaten, cop tür 0asS 91112 unbelanntfe ©panien efivaAU OSanct Deter, Domitifks Cantor 11 len,
Hean aptifte e Serme, in Nouvelles BC- NCode, nacdhdem InNnan meinf, Htalien, Das
clesiastiques d’Utrecht 1783 par 1’Abbe anDdere Sand Der (HOdlicdhenGSonne, zu Fennen.,

(Ss Clingen auch nafionale Söne mI1£, Dade Bellegarde“ 104) Das neufrale ©panien im 2YeltkriegAuch DIie Korrejppndenz Senelons giDb£
Auffchlüffe g  ber Den Cinfluß Der Hanfe- jere ympatbien gelDann, unDd

nijten In Zelgien UunD Deutichland. Sn nicht Der pratktifche Sefichtspuntt, Daß Arzte
UnND eOHNiker, Kaufleute unD Bauern ineiner YüC Den ap gefjchriebenen geheimen {panifchen YänDdern leichferen Sewinn OLU»>Denkichrift DDMe 1705 jagtf Senelon:

SM unjerem Zelgien gibf faum einen en Der Das rElärf noch nicht alles.
nambaften Theologen, Der nicht Dem an Qlus nervöljer Herfajerung jehnen IDIE

uUuns heutfe nach {tarfer Ungebrochenheif,fenismus zugefan IDACP. ...  bAG %er UrTUur föfenDer Geelenzergliederung nacHhDDn öln AL unbedeufenD unD (OmwmankenD,
ein Kanzler, Baron arig arg aUsS Dem Hugendfrifchen un ©pontanen, QUS

müDer Z2eichlichtkeit nach herber Cirenge,
Bei Diefer Gelegenheit tifcht Seßler © 105

auch Die förichte ‚Ssabel Des SCSriefuiten Hof. 1 Senelon, (Kuvres bei eu
Sul Jltonfperger über Die Derrafene BZeiträge AUT 0ÜPS Hefuitenvrdens
Der Kaiferin ‘“ltaria SThereila auf. 150.


